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Viele Mediennutzende äußern Zweifel an der Glaubwürdigkeit und Unabhängigkeit der etablierten Medien und
bemängeln enge Meinungskorridore im Mainstream-Journalismus. Dieser Beitrag zeigt, welche sanften
Mechanismen zu Homogenität in der Berichterstattung und zu Konformität mit dem Eliten-Diskurs auch in einer
freiheitlich-pluralistischen Medienlandschaft führen können, und wie mit alternativen Deutungsmustern und
Verschwörungstheorien im schulischen Kontext umgegangen werden kann.Dr. Uwe Krüger ist wissenschaftlicher
Mitarbeiter in der Abteilung Journalistik der Universität Leipzig. Er lehrt Methodisches Recherchieren und
Datenjournalismus und ist Leiter Print/Online der Lehrredaktion Campus. Im vergangenen Jahr erhielt er für seine
Publikationen „Mainstream“ (C.H.Beck 2016) und „Meinungsmacht“ (Halem 2013) den Günter-Wallraff-Preis für
Journalismuskritik der Initiative Nachrichtenaufklärung.
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